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Z. 1725. (>) Nr. 264U.
E d i c t .

Von dem k. k. Äezn löge lichte Egg und Kreui»
bevg wild hiermit bekannt gemacht:

Man habe über gepflogene Elhedunf, de>̂  Ha!b°
hü'dler Paul Udoutsä) von Lalloch als Verschwen«
der zu eikläven und ihm den HlN. Lo>enz !1luß von
Lukoviz zum Kurator zu bestellen befunden,

K. K. Bezirksgericht Egg und Kreutberg mn
»L. September .84tt.

3. 1729. (») Nr. 267».
E d i c t .

M i t Beziehung auf die dießa'mtlichen Edicte ll<l<».
N . Jul i l. I . , Z. , 9 9 ) , 2/i-Alissustl. I . , Z . 2 U « ,
Und L. !. M . , Z. 2524, wild hiemit erinnclt, d.'ß
es von der aus dcn 25. d. M . und 25. Ocwdcr d. I
'n loco dieser Amlskaiizlei an^eschriebeücn ercculiven
3eildietung der, dem Johann Finz nehöngen Mal)l<
wühle einstweilen sein Abkommen habe.

K. K. Bejirksqesjcht Egg und Kreulberg am
'6. September »U',8.

Z. 1754. (!)

Licitations - Ankündigung.
Am 27. d. M . werden im Hause Nr. !48

auf dem St , Iacobsplatze im l . Stock von 9 bis
12 Uhr Vormittag, verschiedene Hausgcräthschaf-
ten gegen gleich bare Bezahlung licirando veräu-
ßert, wozu Kauflustige höflichst eingeladen werden.

Fünftes Vern'ichmß
der f,ir (Kroatien cittgestangcuen Veitrnge:
^ara jurjoska Savnici na iSlajwri, mir

Dem i)3?Dtro : »Nate jiiuaki kir »e
Cara Fei'<linanc]a in celo auslrio fl. h\
vojujele" 40 —

Jfpm* J. C. P . , in ^aibacf) 5 —
» 3oscp^> -Kloinencic, ©on DberLiibcid; 30 —
„ Sofepfr Itosnuuiii, £>cd;ant 10 —
» Sojypfo l-«sjak, Gaplan \ 5 —
» Jofcp^ Slcrbenz, betto 5 —
» Gmaiuicl Tomcie, igttmfge&ilfe * ~~
» ^ofjann O^rinc, f. f. sl^ii'Eö-

^cmmiiTär 2

„ s3??sltc(>üj-3 Tcrliiik, t P. ®reucr--
ciunc[;tncr 2 —

» Sodann Kersnik, t.t SBejirfiS--
octustr ^ 5 —

Srau ?fmarict Grese l , f?in\d)cift$ii\t). \ Z- •? " "
» 9)?aria Grese l , tn'tro ' •*- 5 —

ftraiifein grancižco ^ s . ». Barisani V « 5 —
» Sofepfoa Grosii! / ** 5 —

VCiT ([ar[ Gre.sel, Jpcvifdjaftšmitin-- W
fraber | c 5 —

» Sranj Bolle , ^3cnoa(tcr i — ^ —
» gtorianAiarakuti, Jpslnbefomann 1 5 —
» 3o|'cps; Z o r r e , &ctco 5 - "

^in reifcnbcr CDftitsĉ er 5 —
öroii ttntonia Tasic, ibcfißcnn 10 ~
verr graiii Zur/- 2 —

» Jpm- iy?attf;isliJ Gorenc • ~
3> Vditon Ko/tnauu ^

. » 3o()ann lilan.š 2 —
» ^nton Grablovic ' 2 —
» Srati^ Slrel, oon ?s(tomnslvft . . . 2 —
» Šo^ann Korzol, t»on ebb 3 —
» 3ot)öiui Križaj, Pfarrer in Jp'önig--

llfiu 5 —
» 5'"«'^ Zupančic, (saplsln ebb. • • 3 —
» 8l'ctn4 Kaliber, Pfarrer in Söbcrniß 5 —
» Santo T r e o , ©utäbcftgev in Ä(fin-

borf 3 —
» 3ofep^ Plai ler, f. f. g-iiwnäWct̂ --

ClctnmitTäv in Srcffon . . . • 2 —
•» Unton Kaduiic, in <2t. @teps)Jii . 3 —
); posepf) Kloinenrir, in Stcinbad; . ü -
» Hilton-«Ritter o. Widerkern , CÄ3ut3--

ftrrt bcsiger iu Jtstsmsacf 5 - •
S « ». lVulerkorn , oon c6b 5 —
lautem 3i,|1inc o. Widerkem , con ebb- ' • 5 —
•""' Sodann Ausenok, <8mt>. o. ebb. . 5 —

» 3o^ami Proke l , ^favfcf in @t. 2o--
««4 5 —

» ^ o m a « JeranCif., (fö p I ö n ,. c t & . . 2 -
» jjo^ann: Supančiž, Oon <Sros)(rtcf . 2 —
>> drani Pibernik, OvQanifk in ^onig-

l*mi ^ ! _„

f l . f r .
s p e w ^ o l j t u i n G l i h a , i n ( % o f s l a c f . . . 1 —

» ftvanfr U r a j e r , i n Ä a l t c n f a c f . . . 1
„ Vovtnb K o p i l ü i " , ^ p i f a n - c r i n J p a i b o -

t>if5 2 —

Sunnna 257
Hiezu die Beiträge aus den Verzeichnissen

N i . 1 , 2, 3 nnd 4 mir «27 54
3 Stück Goldducaten nnd ! Fünffrank

Zusammen 884 54
3 Golddncaten und
1 Fünffrank.

Von» slovenischen Verein in Laibach.

Z. 171«. (3)

Kundmachung.
Am 25,. September und die darauf fol-

genden Tage, werden in der Capuziner-Vorstadt,
Elephantengasse Nr. 5 4 , ersten Stock, verschiede-
ne Einrichtungsstücke, Spiegel, Por^cllam, Uhren,
Leibwäsche und andere Fahrnisse im Wege der Ver-
steigerung an den Meistbietenden gegen sogleich
bare Bezahlung hintangegcben, wozu Kausiustige
zum zahlreichen Erscheinen eingeladen weroen.

3. 1733. (2)

A n z e i g e u n d E i n l a d u n g .
Der löbliche Schützen-Verein von

Laibach hat den ergebenst Gefertig-
ten mit dem Vertrauen beehrt, ihm
die Besorgung der Gast - und Kaf-
fehhaus - Loca'lita'ten auf der Schicß-
stä'tte zu überlassen.

Indem er eifrigst bemüht seyn
wird, dieses ihm geschenkte Vertrau-
en aufs Beste zu rechtfertigen, zeigt
er hiermit den l>. ^ Mitgliedern des
Schützenvereines und dem Publikum
zugleich an, daß er die seiner Besor-
gung üdergebenen Gast- und Kaf-
fehhmls - Localitäten vom künftigen
Sonntag den 24. September bei dem
dort zu veranstaltenden Schützenfeste
zum ersten M a l e eröffnen werde,
und bittet um geneigten, recht zahl-
reichen Zuspruch.

Johann Huber,
Gastgeber im Hoiel

»zum österreichischen Hof."

Z. 1748. s,)
Ein gutes überspieltes Fortepiano

ist um sehr billigen Preis aus freier
Hand zu verkaufen.

Das Nähere im Hause Nr. i8,
Theatergasse i . Stock.

Z. I7U8. (:y

Kundmachung.
Bei dem Pfarrvicariate St . Iohanniöthal,

im Weixelstemer Bezirke, Neustadtler Kreises, ist
die Privatlehrerö- und Organistcnstelle, mit welcher
auch der Meßners-Dienst verbunden ist, in Erle-
digung gekommen. Das damit verbundene Ein-
kommen besteht nebst der freien Wohnung und
dem Fruchtgenussc eines Ackers mit 5 Mevling
Anbau, in einer bedeutenden Getreide- und Wein-
Collcctur und m mehreren namhaften Stolgelmh-
ren. — Die Bewerber um diese Stelle haben sich
binnen vier Wochen mit dem pädagogischen und
mit gewissenhaft ausgestellten Moralitats-Zeug-
nissen, oder doch wenigstens mit dem Lehtcrn, und
mit einer Befähigung zum Privat-Unterrichte bei
der Kirchenvorstehung in Iohanniäthal auszuweisen.

St. Iohanniöthal am 13. September 1^4^.

Z. 173«'. (2)

Wohnungen zu vermietben.
I n der Carlstädter-Vorstadt Hs.-Nr. 8 ist

eine Wohnung, bestehend aus 4 Zimmern, Küche,
Speisekammer, Keller, Holzlege, eine Stallung
auf 4 Pferde und cine Wagenremise um 14U ft.
täglich zu vermiethen.

Gleichfalls sind in diesem Hanse mehrere
Wohnungen, bestehend aus 1 , 2 oder 3 Zimmern,
sammt Küchen, auf kommenden Michaeli gegen
sehr billige Bcdingnisse zu haben.

^ Ferner ist allda eine Wohnung, bcstebend aus
zwei großen Zimmern, Sparherd, Keker, cine

! Stallung auf 8 Pferde, sammt einem kleinen Gar-
ten , geeignet für einen Wirth, auf Michaeli dieses
Jahres zu vermiethen.

Die nähere Auskunft erfährt man auf der
Polana-Vorstadt Haus-N>,-. ttU im !. Stocke.

Z. 173«. (2)
I I , dem Hause Nr. 2«3 am deutschen Platze

ist eine Wohnung im I. Stocke, bestehend aus
tt Zimmern mit oder ohne Einrichcung, dann Kü-
che, Speis, Holzlege, Keller und Dachkammer,
sammt einem Stal l auf 2 Pferde, von Michaeli
l846 täglich zu vergeben.

Die nähere Auskunft wird im l . Stocke
ertheilt.

Eine große Wohnung.
I m Hanse Nr. 132/ in der S t . Petersvorstadt, ist eine

große"Wo!)NUng von Michaeli an zu vermitthel'; sie bcsttht au^
sechs ineinander laufenden, schönen, einem
Dachzimmer, Dachboden, Küche, Keller nnd Holzlcge, em Stal l
auf vier Pferde sammt Hendodcn, KlMmzimmcr und Wagen-
nmise; so auch kann dazu die freie Benützung eines unmittelbar
an den Hof gränzenden Garttns vmmechel wcrdel,. Auch können
davon /»Zimmer sammt den dĉ zn gchörigen UnterablheUungen als
besondere Wohnung vermitthet werden. Die näheren Auskünfte
werden daselbst ertheilt.
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Gubernuil > Verlautbarung.
Z. I 7 4 l . ( l ) N l . 2«Ul2.

A u f r u f .
Wiewohl die Gefahr einer Annäherung der

Cholera-Epidemie für unsere Bevölkerung noch in
weiter Ferne zu suchen ist, und überhaupt es noch
gar mcht als entschieden angenommen werden kann,
daß sie bis Hieher dringen müsse, so gebietet doch
die Vorsicht, jene Maßregeln in Vorbereitung in-
dejsen zu stellen, welche bloß auf die Möglichkeit
ihres Erscheinens sich richtend, das Unentbehrliche
in den Umkreis der zu beanspruchenden Hilfe ziehen.
— Zu diesem Zwecke hat daü hohe Ministerium
des Innern es für entsprechend befunden, gegen
die, die Gränzen des österreichischen Staates schon
überschrittene (iholera-Epidemie zeitgemäß alle jene
Vorkehrungen einzuleiten, welche bei dem mulh-
maßlichcn Vorschreiten dieses Uebels und dessen
aUfälligem Erscheinen in dieser Provinz die Bevöl-
kerung— soweit es thunlich ist,— durch die schnelle
Ausführung der nothwendigen Mastregeln an Ort
und Stelle der Gefahr entziehen, worunter haupt-
sächlich die ungesäumte Unterbringung hilfloser
Kranken in ein nahe gelegenes Spi ta l , die allsu
gleiche ärztliche Hilfeleistung, die schleunige Er-
richtung von Hospitälern und deren Ueberwachun ,̂
die Hilfeleistung bei so vielen zugleich Erkrankten,
überhaupt alle jene Mittel gehören, welche dem
raschen Krankheitäverlaufc, den Anforderungen der
Humanität und den öffentlichen Rücksichten in einer
Zeitperiode entsprechen müssen, wo die ärmeren
Volksclaffen in ihrer hilfslosen öage und in ihren
schweren öeiden die gerechtesten Ansprüche auf
schleunige und ausgiebige Hilfe an die Staats-
verwaltung zu machen haben. — Für alle Bedürf-
nisse, welche sich dießs'alls in den zwei Provincial'
Hauptstädten ergeben, sind eigene Commissionen
vom hohen Ministerium angeordnet und auch schon
eingeleitet worden, um sogleich nach Bedarf das
nothwendig Erkannte zur Ausführung zu bringen,
deren Sitz in Laibach bei der Üandeöstelle, und
in Klagenfurt bei dem Kreisamte bestimmt wurde,
allwo sich bezüglich auf diese, die Hauptstädte
betreffenden Cholera-Angelegenheiten zu verwenden
seyn wird, deren Mitglieder seiner Zeit öffentlich
bekannt gegeben werden. — Um die erwähnten
gemeinnützigen und wohlthatigen Absichten mög-
lichst zu erreichen, sind die politischen, geistlichen
und S^nitats - Stellen insgesammt, nicht nur zur
Vorbereitung der zweckdienlichen Einleitungen be«
auftragt worden, sondern, es werd'n auch unter
Einem eigene, vom erwähnten Ministerium herab-
gegebene Belehrungen an die betreffenden Organe
mitgetheilt, um die ctw.; doch unabwendbare Ge-
fahr, so weit oie öffentliche Aufsicht hierin ein-
wirken kann, mit aller Borge einzuschränken. —
Das Gubernium gibt sich der Erwartung hin,
daß im Falle d̂ s Emlretens des fraglichen Uebels
Jedermann nach Kräften mitwirken wird, um den
Anforderungen der Nothwendigkeit für das allge-
meine Beste entgegen zu kommen. — Vom k. k.
illyrischen Gubernium. Laibach am 15. Sept. l^46.
L e o p o l d G r a f v . W e l s e r s h e i m d ,

Landes ' <Ä«'uvern^,r.

A n d r e a s Graf v. H o h e n w a r t ,
k. k Hofrath.

Vl-. Georg M a t h i a s S p o r e r ,
k k. Gubennalratb.

KreisämUichc Verlautbarung.
Z !75» (,) Nr 12531.

K u n d m a ch u n g.
Am 27. Sept. 1648, Vormittags, wild im

Kreisamte zu Neustadt! eine Verhandlung zur
Sicherung der Aerpftegs^Bedürfnisse für die k k
Militär-Garnison in Neustadt! «l, Concurrenz,dann
für allfälllge Durchmärsche, so wie auch zur S i -
cherung des Brotfuhr- oder Tragerlohneb für dle
Postiwngcn der k. k. Finanzwach - Assistenz - und
Landessichcrhcits-MannschaftimNeustadllerKreise,
auf die Dauer vom !, Nov. 58 lg bis Ende März
1 s t 9 ; ferner eine Verhandlung zur Sicherung
der Service-Bedürfnisse fm die Neustadtler Militär-
Caserne, auf dl? Dauer vom 1. Nou, 1548 bis
Ende Apnl I84!>, endlich eine Verhandlung zur
Sicherung der eventuellen Verführung des Mehles I

(Z. Amts-Blatt Nr. I l2 o. «5. September »84».

in Fässern oder Säcken, so wie der Früchte in
Lacken von Carlstadl nach Neustadt!, wie nicht
minder der leeren Jacke oder Fässer von Neustadt!
nach Carlstadt, gepflogen werden. —> Die dieß
fällige beiläufige Erforderniß besteht: täg l ich
in 48l> Brot-Portionen, monat l i ch in l<» Pfd.
Unschlittkcrzen, in i? Maß Brennöl sammt Dochten,
und v i e r t e l j a h r i g in ^20 Bund Bettcrstroh
n l2 Pfd. — Die Cautionen werden festgesetzt:
beim Brot und Hafer mit 7 , beim Heu mit <5 und
beim Stroh mit 5 Proccnt der ganzen Nacural-
Beköstigung nach den Offertsprcisen, dann brim
Brotfuhrlohn für jede dcr drei Finanzwach-3ec-
tionen, so wie für die Natural-äHerführungcn mit
30 si, C. M. —Nähere Vertrags- und Lieferungs-
bedingnisse können beim hiesigen V.'rvsiegs-Maga-
zine täglich eingesehen werden. — Die allfallia/n
Unternehmer für eine oder die andere von den oben
erwähnten Lieferungen werden daher eingeladen,
sich am 27. d M. im hiesigen Krelsamtc einzu-
finden., — K. K. Kreisamt Neustadt! am 17.
September I848.

Vermischte Verlautbarungen
3- »7l6. (,) Nr. 958.

E d i c t.
Von dem k. t. Bezirksgerichte zu Kronau wird

hiemil bekannt gemuckt: Es habe Theresia GoUmayer,
>.ls ^igenthümerin der, der Herischafc Weißenfels
«u!> Urb. Nr. 4 dienstbaren Hubenrealital Haub^Nr.
l5 in Hach, lurch ih:en Ehemann Jus.ph GoUmayer,
die Klage auf Veijähri- und ^rloschcneltlarung nach'
stehender, auf obiger Rcaiitac hastenden Satzpostei,, als:
«) des Schuldlchlirus a:, And>eas Preschern tlllo. Z5

llplil «747 pr, 2 .̂0 ft.;
l 2) dcs Urtyeilö zu Guxsten des Mich..,l Wollmayel

clcjo. 29. December 1786, int»ii. 6. Mai i?U^
pr. 48? si. 57 kr,:

3) des Henachblieles <!<!<,. ,6. Jänner, mlal). ,5.
M^.i 18tt l , zur Sicherstellung eineS Beilaaes pr.
650 fl. für Ap^llo-ua Rabizh;

4) dcs Urtoeils zu Gunsten des Hin. Andreas Goll
m>.»)cr «l«l<>. ̂ 6 März l80^i, inlul). .7. Iu i , i ^803,
pr. 790 si ;

5) des Pcanolalionsgesuches des Johann Michellilsch
llllu. ^2. Februar ,806, M'aui.ot. «<„». ful tine
Fmdclung von >3«() ft. und U44 M.ch Wein;

6) des Urtheils für die Agnes R<tl .1<lo. 6. Mai
l8u6, mlul). 29. Mai ,806, pr. l?0 fi ;

?) des Schuldscheines an Bari l Eckart ckw ^9
Apri l , inl^I). l l . I u l i !606, pr. ^62 ft; enduch

ö) des Schnldbiiefes an Jacob Wißi.ik <l.l<,. 2c. Apiil,
llllnl». i l . Juli ,806, pr. 4 l3 si. 42 kl.',

ĝ 'gen die genannten Tadul.lrgländigcr ang.'brachc,
wolliger die Tags.uzung auf den l«. December l. ^,,
fnil, 9 Uhr mit dem Anhange dct> §, 29 aUg. H. .O ,
ror dltftm Gelichcc angeordnet wlnde,

D.l der Dttenlhatt i>er Geflag^en und ihrer R.'chls>
nächtiger diesem Äcziilügerlch.'c uud^annt ist, so
fand .MN ihnen auf ihre Gef.,hr und Kosten den /ln-
dl«as Hl.baina, vul^o Utdani aus Kronau, als l.'».
>-ilU)l' :u! :l<:!,,lll au^nstcuen, mildem dieser Oe^n-
stand nach den bestehenden Heseyen dmchgcsührc wer-
den wird. ,__ Dessen weiden die Ocklaglei, zu dem
Ende vcistä'ririgrl, dami: sie entweder l,, gehöriger
Zeil per'önlich Hiedtr zu e>scheincn, oder ihie ,'^eh^fe
dem ^rrlreies an die Hand zu gcden. uder einen an-
detn Sachwalter zu ernennen und hiehcr namhaft zu
machtn lVljscn nwgcn, widrigens sic sich die auS dieser
Versäumniß entstehenden folgen s.Idst bcizumessen
hatten.

K. K. Geziiksgericht K,,ilau am 5. Sept. ,8 l6 .

Z- l ^ 6 . (») Nr. 2.565.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezi.ksgerichle Egg und Kreut-
derg wird hicmit bekannt gegeben: (̂ 5 habe Mal l in
Ll^ipper von Tcrnouche oie Klage auf Verzähl,
und ^»losch.-ncsklarung nachstehender, aus der zu:
Herrschaft Munkendorf 8ul) Ulb. N:. l82 dienstbaren
Halbhube Hanenten Sazje, als:
u) der Ansprüche der Anna ^l.-.plcr aus der Schuld-

obligation <l<w. 28, ol mluli. ^0 Juni i?Q2 pr.
.26 si.; , /.̂  ^

l>) dcv ^imon U>ch aus der Obligation ll<1a. «t, int
,2. M.'i ^795, pc.lu. 27 Klonen;

«>) des Michael Poooenfchek aus der Schultwbliga-
lion <!<!<>.«! >»>">> W. ̂ lpnl ,W.». l^ ' l " . <«2fi.D.W.;

,l) filne, des talent. Poovcuschek aus dem Schuld'
scheine <!«!<»- 23 st, mli.li, 2^1, December . « . , ,
l><>l<>. 5? fi- 3 î kr.

hl>am!b eingcdi achl, won'ider zum ordentlichen münd'
lichen 3<e>fahren die Tagsatzung auf den !9. Dccem
ber d. I . , früh 9 Uhr vor dlesem Gerichte anberaum,
worden ist.

Nachdem der Aufenthalt d!eser Tabulargläubigel
und der gleichfalls unbekannten Erben diesem (bericht»
lnchl bctannt ist, und sie aus den k. t. Clblanden

, . id'Vlsciw »ey'i könnte : , , so l )al m i ^ i i 'ncn anf ldre
' ^ l sa i ^ r und Kl'st. ' ! ! de>> (ö>le,'^r I^ l iü 'ch no,, 4 <eorje
l ;um l>,ll'.'U<>,'Ull ««'I l l l l i bcstel l l , M l l welchtm die an-

^edrachie Äechlsiactie nach der allg. G. O. ausgeführt
und enlschildcn werden wild.

Demnach werden sl'e zu dem Enoe erinnert, daß
sie zu rechter Zeit allenfalls scibst t'schcinco, o^er

' dein bestell-en Kurator il)>c t̂tehcife auodandi^eli, oder
einen andern Sachwalter zu destellcn und diesem
Gerichte nachhält,;u machen, und übeih^ip^ im oid«
nungsmaßi^en We^e einzuschieiie» wissen nwgen, da
sic die aus ihrer Uerarsaumllug küist^endeil Folgen
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

K. K. ^eziiksgerichl Egg und Krenlberg am
>9. August '«48.

Z. »727. ( , ) sir, 24-13.
E d i c t .

Von dem k- k. Beiirks,qerlchic Cgg und Kreut<
berg wird hicmit dek.ninl gegebene <̂ s hal'e Frau
'^.ndara Freyin von Rehbach, durch ihien ittevoll'
mach,igien H in . Joseph Dralta von äich, die^Iage
auf ^eijah^.- und Ollo>'cheiicsklär!l,!g nachslrhcnoer,
aus der, zur R. F. Hcrrschatt Michclste!tcn 5ud U'd.
')i l. 4<.l^86'/, diiiistbaren Mahlmüdlc hastendlN S,Ui-
post, als: dcr sür die Pupillen Primus, Joseph,
Mai ia , Mina und Elisabeth W-em'cbik mit der Ab-
handlung <lll<>. ̂ 7. Juni und dcm Schuldscheine ll<lo.
50. Ociober »806, seit .^0. November >tt«6 intabU'
llllen Forderung, im Reste pr. 300 si. emgcbiacht,
woiüoer die Tagsatzung zum ordenilichen miindlichen
ä'crfahlen ans den l9 December l. I . , sriih 9 Uhr
vor diesem ^ccichie anberaumt wvldcn ist,

îachoem diesem Gerichte der Aufenthalt der Ac»
ll^glcn und deren allfalligm Rech!snachi,)lger unbe«
t'Nlüt ist, und dirlclben vielleicht aus den k. k. <K>b'
landen abwcsend scy!, dürsltli, so l,ai m-n denftlben
auf i!)!t Grf.N)r Ui>o Kosten de,i Gregor Iglilsch von
P.eroj« als <'ui^lu>' Ull u<:t!!„> bestlllt.

Dlcsemn^ch weiden sie zu dein ^iil'c elinnert,
d> '̂ >ie bis zur angeold>,elen Tagsalninq so gewiß
peisönlich zu erscheinen, oder al,'el ricicm Gerichts,
oder dem ausa/stellien (̂ u alor bis dahin von ihirm
Ausenih.:lie 1>̂ achricht zu geben, oder einen andern
Qerlrc-le! zu wählen haben, als sie sich widrigen» die
aus ihrer Verabsä'umung erstehenden Folgen selbst
beizulnesseii hallen.

K. ^ l . Bezirlsgeiicht Egg und Krcuibcrg am
51. August lU^tt.

Z. l ^ 3 . ( l ) Nr. 5>68 U 2^,246.
E d i c t . ^

Vom Bezi'lsgerichie Wipft^ch wird össcnlli'ch '
dek.nml gcmachl-, Cö scy über Anlangcn des Hm. Io»

I hann !)lsft. Dollen-, lon Wippach, in die neuerliche
U^eilragllNg der mic Bescheid vom »7. Auglist l . I . ,
Z. 46H^>, auf den ^6. September l. I . angeordneten
Tagsatzung ssUi Zcilbirtuüg der, dein Johann .NodaU
oon Podkrai gchöllgen, der beiischast W-ppach dienst'
baren Rtalitalen als: der '/4 Hubc »u!^. U'b. Fol»
63!, Recs. Z. , l,, der Wieie >, U„!«)vi «ul> Urb. ^ ^ l -
65 2, R>t. ?.. '̂  <>,, l>. des Ackers u. de> Wiese,m»l»,
^'ui/l l zul) !lrb. Fol. 633, Rc<l. Z. , ,>>"la. schuldlgell
i^3ft. 53 tr. «, ». e gewilligel, und zu diesem ^live
die neuerliche Ta^yung auf den 7. Ociober l. I - ,
Vormittags von N bis l2l , !hr. in locu Podkrii mit
dem Anhange destimml, dast abdesagre Reallicitcn bel
dieser Tagfahrlauch unlerder Sckatzung hincanglgcbeN
wllden,— Der Grundbuchsel'lracl, das Schätzung-'
protocol! und die iliciialionbdedingniss».' können laglicl)
hicramis eingesehen werdeii.

Bezilksgertcht Wippach ,7. Uug'ist lU^si.

Z. l?5». ( .) Nr. ,23?'

E d i c t .
Vom t. k. Be^irfsgerichte Ncnmark,l wird bt'

kannt geqeben: Es sey in der Crcculionssache d/ü
Gregor Koscknig von Neum.nktl, wider Andres
SchuilN) von ebenda, pclo. aus dem lll l lvile 6<!<». '^'
^pl! l l^4«, Z - 6 j I , schuldiger .00 fl. c. «. o., ^
ereculive Ieildielung des im Giundbuche der H ^
schall Neumark>l 5u,li Uch. N l . 80 rortommci'^ '
;u Neumarkll «"l» (Zonft. i).'r. 42 liegenden H''^'
ses, im gevichllich erhobenen Schatzuiigvw^lhe l'^
l50N fi./uild der auf !>5 ft. 35 si. bewcilheien 8 " l ) " " ^
dlwilligel, und es seyen zu dc>en Volnaymc ^
T>'gsatzuns,en auf den 24. October, den 2^;. N^^' l '^
oer u„d den 2?. Dccembel l84U, jedcsinal s'ül) v0>'^
— ,2 Uhr in, Gcricktsorte mit dem An hange ^ ' ^ '
rau'.nt werden, deß die Realität und dic Fahnllji^ ^̂
l),i der drillen Tagsatzunq auch uiner dem Scyäh>l"s
iverlhe hiiuangeben weiden.

Der Glundduchsertract, das Schalzui'gsP''''^
coll und die tiicitationsbrdingnisse, unter dene» ^
die Verbindlichkeit zum Erläge eines Vadimns p'''
si. dcsindet, können hieramts eirigcsehcn we>rcn

K. K. Bczilksgelicht NeummkN am »s. Au'
gust lU4».


